[bookmark: _GoBack]Der Weinstock-Mit Jesus leben-ganz fest mit ihm verbunden.= Nicht durch eigene Kraft, sondern durch seinen Geist solls geschehen

Freitag Abend: Anbetungszeit…singen, Beten mit der Bibel
Text Johannes 15,1-8 Text kopieren
Worte einkreisen, die für einem wichtig sind- auf ein A4 Blatt schreiben und im Kreis auf den Boden legen, dass es alle sehen. (später an die Wand bis Sonntag, dass man es die ganze Zeit sieht.
Dankgebete für die eingekreisten Worte. ( zB Danke, dass ich mit dir verbunden sein darf,…Danke für deinen Lebenssaft, den ICH trinken darf) Hauptgedanke auf das, womit Gott mich beschenkt.
Danach darüber unterhalten, was Zusagen Gottes mit mir machen.
-Fürbitte, dass meine Freunde…diese Tankstelle auch erfahren.
Samstag: gemeinsames Frühstück
Trauben, Rosinenbrot
1. Der Weingärtner arbeitet an uns:  
Gespräch: Wer hat mich geprägt, wer war mein Vorbild, Wer darf mich verändern, Wer darf mir was sagen? Von wem nehm ich was an?
Der Weingärtner hat mir was zu sagen aus Liebe, er arbeitet an mir. 
Zeit der Stille Will ich das?- Lass ich es zu, dass Gott an mir arbeitet?

2. Sammeln, was der Weingärtner alles machen muss, damit die Rebe gut wächst.
Der Rebschnitt, Der Weingärtner erzieht uns, damit wir wachsen können und Früchte tragen..
-- schlechte Triebe ausbrechen, Triebe biegen, binden, schneiden-                 Zeit der Stille -Busse

2. Vorsicht Gefahr: Ungeziefer, was sind meine Ungeziefer? (Stolz, Neid, Stress,…) Sammeln und zu den Blättern vom Vortag dazulegen. Füreinander für Schutz und Veränderung beten. Die Zusagen vom Vortag A4 Blätter einander zusprechen.

Geistlicher Dünger- Anbetungszeit, singen, Musik hören…
Gebetsspatziergang, um das Umfeld des Weinbergs kennen zu lernen .-Gib Früchte ab. Bibelversekarten verteilen oder mit einer Traube, und den Menschen anbieten-ins Gespräch kommen.

Sonntag. Sich an Jesus binden. 

Der Samstag kann auch gemeinsam anfangen und dann in 24/7 Gebet über gehen. Raum vorbereiten mit den gezielten Fragen, Rebbilder, Traubensaft.











